
Der Niederlungwitzer Fischteich wird im
Zuge der Sanierung und Umgestaltung zu
einem attraktiven Angelgewässer unter
Berücksichtigung des natürlichen Gewäs-
sercharakters und der vorhandenen Flora
und Fauna zunächst entschlämmt. 

Das Vorhaben wird über das LEADER-
 Programm gefördert. 

Foto: G. Tischner-Hahn
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Gleich zweimal konnten die Glauchauer Ortschaften im
 vergangenen Jahr Fördermittel für Projekte aus dem
 LEADER-Förderprogramm auf ihrem Territorium verbuchen.
In Wernsdorf, genauer im Ortsteil Voigtlaide, gab es
67.661,36 Euro Fördermittel für den Ausbau des Spiel -
platzes zum Mehrgenerationenspielplatz. Insgesamt kostet
der Umbau 104.094,40 Euro. Die Umsetzung der Maß-
nahme erfolgt in diesem Jahr. Der Ortschaftsrat hatte im
Vorfeld bei der Planung mitgewirkt und dieses Projekt ins
Leben gerufen. Die Beantragung der Fördermittel wurde
durch die Stadt Glauchau realisiert. Der Spielplatz ist
 mittlerweile über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt und
beliebt. Im Sommer nutzen viele Schulkassen den Grillplatz
für Abschlussfeiern und dergleichen.
Seit einigen Jahren wurde in Niederlungwitz der Fischteich
unterhalb des Schießstandes nicht mehr bewirtschaftet. Er
lief Gefahr, völlig zuzuwachsen. Im Ortschaftsrat wurde
 darüber mehrfach diskutiert. Eine glückliche Fügung brachte
den Ortsvorsteher Uwe Wanitschka und einen engagierten
Niederlungwitzer Angler vom Angelsportverein Waldenburg
zusammen. Die Sportfischer  Waldenburg e.V. suchten
schon seit Jahren ein Gewässer für die  Ausbildung der
 Kinder und Jugendlichen und so standen die Vertreter des
Angelsportvereins und der Ortschaft im Januar 2017 am
Ufer des Niederlungwitzer Fischteiches. Die Lage war  ideal,
aber der Zustand des Gewässers war alles andere als
 befriedigend.     
Der Verein schloss trotzdem einen langfristigen Vertrag mit
der Stadt Glauchau ab. Danach wurde ein Hegeplan für das
Gewässer und dessen Umfeld erstellt, der von der Fische-
reibehörde zu genehmigen war. Die 184 Mitglieder, davon
55 Kinder und Jugendliche,  erklärten sich bereit, viele
 Arbeiten in Eigenleistung durchzuführen. Dabei begann 
man mit den Arbeiten am Vorteich und Zulauf. Ziel war 
die  Wiederherstellung und Verbesserung des natürlichen
 Lebensraumes für heimische Fisch-, Tier- und Pflanzen -

arten. Zudem sollten das vorhandene Ökosystem aufge -
wertet und die Herstellung der Biodiversität erreicht werden. 
Da das Gewässer stark verschlammt war, machte sich eine
Entschlämmung notwendig. Das Angebot einer Fachfirma
für diese Leistung ergab Kosten in Höhe von 39.270,00
Euro. Das überstieg die finanziellen Kräfte des Vereins. Mit
Unterstützung der Ortschaftsverwaltung Niederlungwitz
wurde am 01.09.2017 ein Antrag auf Förderung über das
LEADER-Programm gestellt. Das Teilvorhaben „Sanierung
und Weiterentwicklung des Teiches auf Flurstück Nr. 584
der Gemarkung Niederlungwitz zum Zwecke der Sport -
fischerei“ landete schließlich bei der Auswahl der Vorhaben
im Ranking auf Platz 1. Die Förderung wurde mit 70% aus-
gewiesen und betrug 27.489,00 Euro. Den Eigenanteil in
Höhe von 11.781,00 Euro hat der Ortschaftsrat aus dem
Budget der Ortschaft zugesteuert. Den Bewilligungs -
bescheid für die Fördermittel hielt der Verein am 15.11.2017
in den Händen. 
In den letzten Tagen hat die beauftragte Firma bereits mit der
Entschlämmung begonnen. Ohne die hervorragende Zusam-
menarbeit aller Beteiligten wäre dieses Vorhaben wahr-
scheinlich nicht zu realisieren gewesen. Wir möchten uns
daher noch einmal ganz herzlich bei Frau Dr. Kruse und Herrn
Böhm vom Regionalmanagement „Schönburger Land“ für
ihre Unterstützung und Anregungen bei der Beantragung und
bei Herrn Fleischer vom Landratsamt Zwickau bedanken. 
Auch die schnelle und unbürokratische Zusammenarbeit mit
der Stadt Glauchau trug zum Gelingen unseres Projektes bei. 
Besonderer Dank gilt zum Schluss dem Ortsvorsteher Uwe
Wanitschka. Erst seine Ideen und Visionen haben uns zu
diesem Projekt geführt. Er hat immer den Überblick behalten
und alle notwendigen Schritte veranlasst. Allen Beteiligten
herzlichen Dank und Petri Heil!

Gabriele Tischner-Hahn
Ortschaftskoordinatorin                                                    �

In Glauchauer Ortschaften wird das 
LEADER-Programm mit Leben erfüllt
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Die Zukunft hat viele Namen: 
für Schwache ist sie das Unerreichbare, 

für die Furchtsamen das Unbekannte, 
für die Mutigen die Chance. 

                                                              
Victor Hugo

Spruch der Woche

Baustellen in der Region

Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Niederlungwitz, Mühlenstraße 10b – 17      Vollsperrung,                                                                                                                                  voraussichtlich bis
abschnittsweise                                           Entwässerungsarbeiten                                                                                                                   30.05.2018

Glauchau, Am Ende                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
zwischen Kopernikusstr. und Talstraße        Kanal- und Straßenbau                                                                                                                    31.05.2018

Glauchau, Zum Stausee,                              Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
nach Einmündung Erbschänkenstraße         Straßenbau                                                                                                                                      30.06.2018

Glauchau, Thurmer Straße                           Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Parkplatz Spielplatz                                      Umgestaltung Spielplatz                                                                                                                  25.05.2018

Glauchau, Wehrstraße ab                            grundhafter Ausbau,                                                                                                                        voraussichtlich bis
Kreuzung Lindenstraße bis Marienstraße    Vollsperrung                                                                                                                                    22.06.2018

Reinholdshain, Ringstraße                           Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
i.H. Am Hang                                               Erneuerung Durchlass                                                                                                                     31.07.2018

Wernsdorf,                                                  Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Muldenstraße                                               Trinkwasserleitung, Straßenbau                                                                                                      12.10.2018

Wernsdorf,                                                  Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis 
Talgasse                                                       grundhafter Straßenbau                                                                                                                  31.10.2018

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Wehrdigtstraße                                            Straßenbau                                                                                                                                      30.11.2018

Glauchau, Schönberger Straße                   halbseitige Sperrung,                                                 Einbahnstraßenregelung                               voraussichtlich bis
i.H. Einmündung Weidensdorfer Straße      Gewässerinstandsetzung                                           in Richtung Meerane                                     29.06.2018

Niederlungwitz,                                            halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis 
Hauptstraße                                                 Ausbau Gehweg                                                                                                                              31.05.2018

Unter www.glauchau.de können Sie unter News den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von Bau -
unternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich. p

Innensanierung Sachsenalleeschule Grundschule
Glauchau
08371 Glauchau, Am Hochhaus 7
Los 15.2 – Gebäudeautomation
Submission: 08.05.2018, 13:30 Uhr

(veröffentlicht am 17.04.2018 auf eVergabe.de, am
18.04.2018 auf Vergabe24.de und am 20.04.2018 in
der Ausgabe 16/2018 im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt)

Erneuerung Turnhallendach Grundschule „Am Rosa-
rium“
08371 Glauchau, Sonnenstraße 36
Los 8 – Malerarbeiten
Submission: 15.05.2018, 13:30 Uhr

(veröffentlicht am 24.04.2018 auf eVergabe.de, am
25.04.2018 auf Vergabe24.de und am 27.04.2018 in
der Ausgabe 17/2018 im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt)

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich auch über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                        p

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Oberbürgermeister zur 
Ortschaftsratssitzung Wernsdorf
Im Rahmen der Ortschaftsratssitzung im Ortsteil
Wernsdorf haben die Einwohner des Ortsteiles unter
dem Punkt „Einwohnerfragestunde“ die Möglichkeit,
sich mit speziellen Sachverhalten an den Oberbürger-
meister, Dr. Peter Dresler, zu wenden.

Dazu möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger des 

Ortsteiles Wernsdorf
am Dienstag, dem 29. Mai 2018, 17:30 Uhr

in die Ortschaftverwaltung Wernsdorf, Schulweg 5
einladen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!                            �

Sprechstunde der 
Schiedsstelle

Im Monat Mai tagt die Schiedsstelle der Großen Kreis-
stadt Glauchau am 

Dienstag, den 29.05.2018 
von 18:00 – 19:00 Uhr.

Die Sprechstunde für die Glauchauer Bürgerinnen und
Bürger findet in der Stadtverwaltung Glauchau, Markt
1, Beratungszimmer 6.31, statt.                              �

Bürgerpolizist zu sprechen

An jedem ersten Dienstag im Monat findet eine
 gemeinsame Sprechstunde des Bürgerpolizisten 
und des Ordnungsamtsleiters der Stadt Glauchau
statt. 

Die Sprechstunde erfolgt von 16:00 – 18:00 Uhr im
Glauchauer Rathaus, Markt 1, Zimmer 6.13.

Der nächste Termin ist wegen des Feiertages der 08.
Mai 2018.

Nationale Vergaben – Öffentliche Ausschreibungen – VOB

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung: 

stadt@glauchau.de
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für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Veröffentlichung von öffentlich
gefassten Beschlüssen in der
Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 09.04.2018
Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Be-
schlüsse gefasst:

Vergabe von Leistungen nach VOL – Gullyreinigung
im Stadtgebiet Glauchau und deren Ortsteile
Beschluss-Nr.: 2018/045
       
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Vor-
haben 
„Grundhafter Straßenbau des Verbindungsweges
Schönbörnchner Weg / Dorfstraße in Glauchau OT
Gesau
Beschluss-Nr.: 2018/046
       
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Vor-
haben 
„Modernisierung der Fachkabinette (Chemie/Physik)
und drei Klassenzimmer an der Wehrdigtschule“
Los 9 – Ausstattung und baukonstruktive Einbauten
Beschluss-Nr.: 2018/049                                         �

Die Große Kreisstadt Glauchau hat zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die Stelle eines/r

Mitarbeiters/in
für den städtischen Baubetriebshof

im Einsatz als Vorarbeiter/in für den Bereich Tiefbau
und Stellvertretung der Bauhofleitung neu zu beset-
zen.
Der Baubetriebshof wird als Regiebetrieb geführt und
ist dem Fachbereich Kommunale Immobilien Glau-
chau (KIG) zugeordnet. 

Ihre Aufgaben

• Instandsetzen von Fahrbahnbelägen aus Asphalt
oder anderen Oberflächen

• Instandhalten von Wegen und Plätzen aller Art

• Neubau von Anlagen

• Einsatz auch im Grünbereich (Grasmahd, Baum-
pflege u. ä.)

• Führen von Baumaschinen und selbstfahrenden Ar-
beitsgeräten

• Durchführung manueller und maschineller Winter-
dienst

• Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen (RSA)

• Durchführung des Bereitschaftsdienstes der Stadt-
verwaltung Glauchau

• Vorarbeiter/in für die Mitarbeiter des Aufgabenbe-
reiches Tiefbau und Schichtführer/in im Winter-
dienst

Ihr Profil

• Abgeschlossene Ausbildung zum/r Straßenwärter/in,
Straßenbauer/in, Tiefbauer/in mit Nachweis einer
Qualifizierung zur/m Meister/in oder Staatlich
 geprüfte/n Techniker/in in einem der  genannten
 Tätigkeitsbereiche 

• Führerschein der Klasse CE 

• Erfahrungen mit Baumaschinen erwünscht

• RSA-Kenntnisse von Vorteil

• Bereitschaft für Schichtarbeit im Winterdienst auch
an Wochenenden und Feiertagen

• Soziale Kompetenz und ausgeprägte Teamfähigkeit

• Selbstständige, engagierte Arbeitsweise, Durchset-
zungsvermögen

• gute Umgangsformen, freundliches Auftreten ge-
genüber Bürgern und Mitarbeitern

• Wohnsitz in Glauchau oder der näheren Umgebung
bzw. Bereitschaft zum Wohnortwechsel

Arbeitszeit:  40 Std./Woche, flexibel 

Vergütung:  Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA 
                   plus Vorarbeiterzulage

Die Stadt Glauchau engagiert sich für Chancengleich-
heit!

Ihre Bewerbung 

richten Sie bitte bis spätestens 25.05.2018 an die 

Stadtverwaltung Glauchau
Fachbereich I – Personalwesen
Markt 1
08371 Glauchau

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Herr Mages, 
Tel. 03763/2581, für allgemeine Auskünfte das
 Personalwesen, Tel. 03763/65207 zur Verfügung. 

Bewerbungshinweise:

Bitte fügen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen keine
 Originalzeugnisse und -bescheinigungen bei. Die
 Bewerbungsunterlagen werden nur auf Wunsch und
unter Mitsendung eines frankierten Freiumschlages
zurückgesandt. Dies gilt auch für Mappen und Folien. 

Bei erfolgloser Bewerbung nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens werden die Unterlagen vernichtet.  �

Öffentliche Stellenausschreibung

Entstörungshotline kostenlos:

Strom:                      0800 / 05007 – 50
Gas:                         0800 / 05007 – 60
Wärme:                    0800 / 05007 – 40
Beleuchtung:           0800 / 05007 – 40

Havariedienst
kostenlos

0800 / 0500740

Die Kundenbüros der Stadtwerke Glauchau Dienstleistungsgesellschaft mbH und der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau in der Sachsenallee 65 bleiben vom 

10.05. bis 11.05.2018

geschlossen.  
Am 14.05.2018 sind wir wieder für Sie da.

Während der Schließzeiten ist der Havariedienst unter folgenden Rufnummern erreichbar:
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Frühjahrsputzaktion aktivierte zahlreiche Helfer
Am Samstag, den 14. April fanden sich ca. 20 Vereine und Einrichtungen, Gemein-
schaften und Verbände sowie Private zusammen, um gegen hinterlassenen wilden
Müll und Unrat in der Stadt anzugehen. 
In mehreren Einsatzbereichen sind z. B. am Stausee, im Bereich der Grenayer
Straße und des  Radweges, an der Kleingartenanlage „Ziegeleiteich“ Sachsenallee,
im Bürgerpark oder Gründelpark Säuberungen erfolgt. Die Ortschaften organisier-
ten erneut ihre Putzaktionen selbst. 

Viele fleißige Hände, wie in Schulen und Kindereinrichtungen oder der Glauchauer
Stadtverwaltung, rückten auch schon tags zuvor aus und spürten achtlos Wegge-
worfenes oder illegal Entsorgtes auf.

An beiden Tagen sammelte der Baubetriebshof der Stadt an den Sammelstellen der
einzelnen Bereiche Abfallsäcke und Sperrmüll ein. Insgesamt waren 25 Mitarbeiter
im Einsatz. Sie fuhren ca. 50 m³ Müll (Sperrmüll, Schrott, blaue Säcke, Autoreifen)
ab. Neben diesen Touren hatten die Bauhofmitarbeiter aber auch den verursachten
Müll nach der Glauchauer Sternennacht am 13. April zu beseitigen und die Bühne
in der Fußgängerzone abzubauen.                                                                       �

Gudrun Mödeleck, Katja Ludwig, Waltraud Lindner und Birgit Krause (von links) vom 
1. Fitness-Gymnastik-Verein nahmen sich dem Bürgerpark an.

LINKE-Mitglieder hatten sich die Entfernung der Schmierereien an der Bühne im Gründelpark
vorgenommen. Fotos (2): Stadt Glauchau

Bilanz der Frühjahrsputzaktion 2018: mehrere Reifen, Sperrmüll und blaue Abfallsäcke kamen zusammen.  Fotos (4): Baubetriebshof

Im Rahmen des Frühjahrsputzes sind im Naturschutzgebiet vom Baubetriebshof auch Bänke
erneuert worden. 
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Foto: Stadt Glauchau

Foto: A. Kahnt

„Circus Afrika“ hat Freikarten übergeben
Zirkusdirektor Hardy Weisheit hat am 18. April 2018 vor dem Glauchauer Rathaus
in Begleitung seiner beiden Maskottchen 20 Freikarten übergeben. Für die Stadt
Glauchau nahm diese Marcus Steinhart vom Bürgerservice, Schule, Jugend in
Empfang. Die Freikarten wurden an sozial schwache Familien ausgereicht, die
 dadurch in den Genuss von einer der insgesamt fünf Vorstellungen in Glauchau
kamen.

Der Zirkus, der drei Elefanten, Pferde und Hunde mit sich führt, gastierte vom 
19. – 22. April auf dem Festplatz an der Wehrstraße.                                         �

Mitte Mai startet die neue Freibadsaison
Das Glauchauer Sommerbad an der Lungwitzer Straße plant in diesem Jahr, am
12. Mai in die Freibadsaison zu starten.

Nach dem großen Umbau des Kinderbeckens im letzten Jahr wird auch in diesem
weiter in Ausstattung und Verschönerung des Sommerbades investiert. So wurde
die mittlerweile 25 Jahre alte Technikanlage zur Wasseraufbereitung durch neue,
moderne Geräte ersetzt. 

Im Außenbereich soll durch das Aufstellen von festen Sonnenschirmen vor allem
den Badegästen, welche eine Liege gemietet haben, die Suche nach einem
 schattigen Platz erleichtert werden. Außerdem wollen wir durch gärtnerische
 Gestaltung mit Gräsern und Sträuchern das Areal der neuen Liegewiesen weiter
verschönern. 

Nebenbei wird emsig an der Renovierung des denkmalgeschützten Umkleidetrakts
gearbeitet. Insbesondere soll bis zur Baderöffnung der Innenbereich der Sammel-
kabinen mit neuem Fußboden und Garderoben fertiggestellt werden. 

Um den Eltern eine gute Aufsicht am Kinderbecken zu ermöglichen, werden
 zusätzliche Sitzmöglichkeiten geschaffen, die auch zum gemeinsamen Picknicken
einladen. Neben den baulichen und gestalterischen Aktionen sind natürlich auch
wieder verschiedene Veranstaltungen im Sommerbad geplant, welche kurzfristig
durch Aushang im Sommerbad bekanntgegeben werden. So soll einmal monatlich
ein Beachvolleyballturnier stattfinden, aber auch das Badfest, ein Sporttag und das
Schwimmfest zählen zu den besonderen Highlights des Sommers. 
Um auch in den kommenden Jahren unseren Badegästen ein modernes und
 schönes Bad anbieten zu können, wurde durch den Glauchauer Stadtrat eine neue
Gebührenordnung beschlossen, welche eine Anpassung der Eintrittspreise an das
Niveau der  umliegenden Bäder vorsieht. So wurden die Preise für Erwachsene und
Kinder um jeweils 50 Cent angehoben, behinderte Personen dagegen kommen
kostenlos ins Sommerbad. Die genauen Eintrittspreise finden sich an der Kasse
des Bades.

Andreas Kahnt
Schwimmmeister                                                                                                 �

Glauchauer 
Sommerträume 2018:
Stadtfest 
vom 29. Juni bis 1. Juli 

Auch in diesem Jahr wollen wir mit den
Glauchauer Bürgerinnen und Bürgern und
unseren Gästen wieder ein Stadtfest feiern.
Damit das Fest erneut ein Erfolg wird, sind

wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Aus diesem Grund möchten wir in
bewährter Weise die Glauchauer Vereine und Institutionen sowie ansässige
Unternehmen mit ihren Ideen in die Vorbereitung und Umsetzung des Stadt-
festes einbeziehen. 

Wir würden uns daher freuen, wenn Sie das diesjährige Stadtfest mit einem
finanziellen Beitrag und/oder einer passenden Aktion unterstützen. Sie leisten
damit einen wichtigen Beitrag zur Realisierung der Veranstaltung.

Gern stehen wir Ihnen für Fragen und weitere Informationen zur Verfügung. 
Ihre Ansprechpartnerin für die Themen Spenden und Sponsoring zum Stadt-
fest 2018:

Frau Zima
Kulturbetrieb
Stadtverwaltung Glauchau
Tel.: 03763/65-416
Fax: 03763/65-128
Mail:c.zima@glauchau.de                                                                            �



Der Freistaat Sachsen verfügt aufgrund seiner Wirt-
schaftsgeschichte über viele Industrie- und andere
Zweckbauten. Diese sind jedoch infolge des Struktur-
wandels zunehmend von Leerstand und Verfall be-
droht bzw. betroffen.

Auf Seiten der Betreiber, Eigentümer, Kommunen und
Landkreise stellt sich die Frage nach einem sinnvollen
Umgang mit diesen Arealen. Erfolgreiche Initiativen
aus der Region und dem Bundesgebiet zeigen, dass
Nutzungskonzepte unter Einbindung kultur- und krea-

tivwirtschaftlicher Akteure eine Antwort auf diese
Frage sein können. 

Wir wollen das Thema Kreativquartier in Glauchau
 anhand von drei konkreten Glauchauer Objekten
 beleuchten. Hierbei werden der alte Schlachthof, 
die Palla in der Otto-Schimmel-Straße und das
 Meisterhaus betrachtet. Wir möchten gemeinsam
über Nachnutzungskonzepte mit kultur- und kreativ -
wirtschaftlichem Ansatz für Leerstände in Klein- und
Mittelstädten ins Gespräch kommen. Dabei soll auf

Würdigung von Schulen und 
Unternehmen
Am 17. März 2018 ging die diesjährige
„SCHAU-REIN!-Woche“ zu Ende. Ziel der

Berufsorientierungsaktion ist es, Schülern frühzeitig
und praxisnah die Chance zu geben, sich in den Un-
ternehmen vor Ort über (akademische) Berufe, Zu-
gangsvoraussetzungen und berufliche Perspektiven
zu informieren. Maßgeblich für den Erfolg von SCHAU
REIN! ist die Mit wirkung der regionalen Partner, ins-
besondere der teilnehmenden Schulen und Unterneh-
men. 
Als symbolische Anerkennung für deren Engagement
führte der Zentrale Arbeitskreis Schule-Wirtschaft am
17. April 2018 erstmals eine Auszeichnungsveranstal-
tung durch. In den Räumlichkeiten der Agentur für
 Arbeit Zwickau wurden insgesamt vier Schulen und
vier Unternehmen, stellvertretend für jede Arbeits-
kreis-Region, mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Region Zwickau
– Humboldtschule, Oberschule Zwickau
– Autohaus LUEG GmbH Zwickau

Region Werdau
– Lindenschule, Schule zur Lernförderung Crimmit-

schau
– Agrarhof Gospersgrün eG Fraureuth

Region Glauchau
– Tännichtschule, Oberschule Meerane
– dm-drogerie markt GmbH & Co. KG Meerane

Region Süd
– Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz
– Bauconzept® Planungsgesellschaft mbH Lichten-

stein

Kriterium für die Auswahl der Schulen war die Ge-
samtzahl der an SCHAU REIN! angemeldeten Schüler
im Verhältnis zu den Schülerzahlen. Damit gehören
die vier Schulen zu den aktivsten „SCHAU-REIN!-
Schulen“ im Landkreis Zwickau und werden durch das
Landratsamt mit Berufswahlpässen für das kom-
mende Schuljahr ausgestattet.

Die Unternehmen wurden hinsichtlich der sachsen-
weiten Qualitätskriterien „praxisnah“, „zielgruppenori-
entiert“, „nachhaltig“, „engagiert“, „durchdacht“,
„gastfreundlich“ und „zukunftsfähig“ ausgewählt.
Nach Auffassung der Arbeitskreis-Mitglieder haben
die genannten Unternehmen in diesem Jahr eine
 hervorragende „SCHAU-REIN!-Veranstaltung“ umge-
setzt.

„SCHAU REIN! ist fester Bestandteil unserer Netz-
werkarbeit und wird von den Mitgliedern tatkräftig un-

terstützt. Die Auszeichnung soll eine symbolische
Würdigung für alle teilnehmenden Unternehmen und
Schulen sein“, betont Sylke Schuster-Häckel, Vorsit-
zende Wirtschaft des Zentralen Arbeitskreises Schule-
Wirtschaft.

SCHAU REIN! ist Sachsens größte Berufsorientie-
rungsaktion und fand diesem Jahr zum 12. Mal statt.
Im Landkreis Zwickau wird die Aktion durch die Wirt-
schaftsförderung koordiniert und in Zusammenarbeit
mit der Agentur für Arbeit Zwickau, den kommunalen
Wirtschaftsförderungen und den Arbeitskreisen
Schule-Wirtschaft umgesetzt. Insgesamt beteiligten
sich 188 Unternehmen mit 428 Angeboten an SCHAU
REIN!

Rund 2.500 Schüler von 52 teilnehmenden Schulen
nutzten die Gelegenheit, um praxisnahe Einblicke in
den Berufsalltag zu erhalten. 

Die nächste SCHAU-REIN!-Woche findet vom 11. bis
16. März 2019 statt.
Weitere Informationen sind unter www.schau-rein-
sachsen.de zu finden.

Landratsamt Zwickau
Amt für Kreisentwicklung, 
Bauaufsicht und Denkmalschutz                              �
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Tipps für das Befüllen

In die Biotonne gehören alle organischen
kompostierbaren Abfälle aus dem Haus-

halt – mit Ausnahme von Speiseresten. Mit einer sau-
beren getrennten Biosammlung und anschließender
Kompostierung können die organischen Abfälle wie-
der in den Naturkreislauf zurückgeführt werden. Aus
diesen Gründen wird die Biotonne zu einem wichtigen
Baustein einer ökologisch orientierten Abfallwirt-
schaft.

Im Landkreis Zwickau wird sie bislang gut angenom-
men. Sie steht an Einfamilienhäusern und auch in
 großen Wohnanlagen. Leider sind in der Biotonne
immer häufiger Plastiktüten zu finden, die sich 
nicht kompostieren lassen und somit Störstoffe dar-
stellen. 

Aus diesem Grund werden die Entsorgungsfirmen im
Landkreis Zwickau ab sofort Sichtkontrollen in den
Biotonnen durchführen, teilt das Amt für Abfallwirt-
schaft mit. Fallen Beanstandungen auf, erhält der
Grundstückseigentümer mittels Aufkleber Hinweise
zum richtigen Trennen. Sollten diese Hinweise nicht

fruchten, bleibt bei wiederholten Beschwerden der Be-
hälter stehen und muss schließlich separat entsorgt
werden, so die Behörde.

Tipps zum richtigen Befüllen der Biotonne:

– Bei Bioabfälle sind Plastikbeutel, in denen die
 Abfälle im Vorab gesammelt wurden, zu entfernen
und in der Gelben Tonne zu entsorgen. 

– Kompostierbare Papiertüten können über die -
Biotonne entsorgt werden.

– Keine feuchten Abfälle in die Biotonne einfüllen,
sondern die Abfälle zum Binden der Flüssigkeit in
Zeitungspapier einwickeln.

Es werden alle Grundstückseigentümer gebeten, ihre
Biotonne richtig zu befüllen. 

Amt für Abfallwirtschaft                                           �

Keine Plastiktüten in die Biotonne Abfallentsorgung im Mai 2018
Nachentsorgung für Himmelfahrt und
Pfingsten

Aufgrund der oben genannten Feiertage
kommt es zur Verschiebung im Tourenplan der haus-
haltnah aufgestellten Abfallbehälter. Dies gilt für alle
Abfallbehälter, d. h. für die Leerung der Restabfall-,
Blauen, Gelben und Bio-Tonnen.

So erfolgt die Entsorgung für
– Himmelfahrt, den 10. Mai 2018 

ab Freitag, den 11. Mai 2018
und

– Pfingstmontag, den 21. Mai 2018 
ab Dienstag, den 22. Mai 2018.

Gegebenenfalls kann es zu Verschiebungen innerhalb
der genannten Kalenderwochen kommen. Das heißt,
dass sich alle anderen Leerungstermine der betroffe-
nen Woche bis zum Samstag verschieben können.
Die Abfallbehälter sind jedoch immer am eigentlichen
Leerungstag – außer am gesetzlichen Feiertag – bis
07:00 Uhr bereitzustellen. 

Amt für Abfallwirtschaft                                          �

„SCHAU REIN! Woche der offenen Unternehmen Sachsen 2018“
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Einladung zum Workshop „RaumKomplizen: Kreativquartier in Glauchau?!”



Laut Integriertem Handlungskonzept für das Städte-
baufördergebiet Soziale Stadt „Scherberg – nördliche
Innenstadt“ aus dem Jahr 2016 beträgt der Einwoh-
neranteil des Gebietes an der Gesamtbevölkerung von
Glauchau etwa 5,5%.

Demnach handelt es sich rein statistisch gesehen um
ein relatives kleines Einwohnergebiet. Interessanter-
weise befindet sich in diesem Gebiet einschließlich
 angrenzender Otto-Schimmel-Straße jedoch eine
Reihe von wichtigen sozialen und ehrenamtlichen
 Einrichtungen der Stadt Glauchau.

Während man dem Kleingartenverein „Scherberg“ e.V.
noch eine weitgehend gebietsmäßige Funktion zu -
ordnen kann, ist die Situation beim Schulhort der
Erich-Weinert-Grundschule, der Kindertagesstätte

„Pusteblume“ und der buntenBox schon darüber
 hinausgehend anzusehen. Alle anderen Einrichtungen
haben in jedem Fall Funktionen für das gesamte
 Stadtgebiet, wie die Gesellschaft für Arbeits- und
 Berufsförderung (GAB gGmbH) mit den drei Projekt-
gruppen Sozialbörse, Kleiderbörse und Glauchauer
Tafel. 

Aber auch der Seniorenclub e.V. und das Haus für
 Soziokultur-H2 haben durch ihre vielfältigen Ver -
anstaltungsangebote in ihren Altersgruppen einen
 großen Bekanntheitsgrad und Einzugsbereich. Das
Projekt Asyl ist ebenfalls überregional tätig, gleichfalls
AWO und Stadtmission Zwickau mit teilweise neuen
Beratungs- und Betreuungsangeboten. 

Im Scherberg angesiedelt sind aber auch mehrere
Vereine für spezielle Interessengruppen: Für Eisen-
bahnfreunde der Verein IG Traditionslok 58 3047 e.V.
inklusive deren Modellbahner, der Glauchauer
Schachlub 1873 e.V., die Gebietsverkehrswacht
Chemnitzer Land e.V. und der Feuerwehrverein e.V.

Diese Aufzählung soll und kann nicht abschließend
und vollständig sein, zumal viele Bewohner auch
einem aktiven und nachhaltigen Ehrenamt nachgehen.
Damit soll jedoch  verdeutlicht werden, dass der
Scherberg für zahlreiche Menschen eine wichtige
 Anlaufstelle darstellt – ob aus sozialen Gründen oder
hobbymäßig mit zum Teil hohem Zeitaufwand. Wichtig
erscheint dabei, dass diese vielfältigen Angebote allen
Interessenten, insbesondere den Einwohnern im
 Fördergebiet selbst, bekannt sind, um diese auch
 nutzen oder einordnen zu können. 

Deshalb sollen in nächster Zeit mit Unterstützung
durch das Quartiersmanagement neue Wege und
 Methoden der Öffentlichkeitsarbeit mit den ent -
sprechenden Einrichtungen aus dem Scherberg-
 Gebiet gemeinsam konzipiert und umgesetzt wer-
den. 

Peter Dittmann
Quartiersbüro Glauchau 
„Scherberg-nördliche Innenstadt“                           �
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die Rahmenbedingungen, Erwartungshaltungen, Po-
tenziale und Risiken eingegangen werden. 
Die Stadt Glauchau und das Kreative Sachsen laden
hierzu alle Kultur- und Kreativschaffende, Ver -

treter*innen aus öffentlichen Verwaltungen, Bildungs-
einrichtungen sowie Initiativen, Verbänden und Mitt-
lerorganisationen mit Bezug zur Kultur- und
 Kreativwirtschaft zum

Workshop „RaumKomplizen: 
Kreativquartier in Glauchau?!”

am Mittwoch, den 16.05.2018 
von 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr

in die Erich-Weinert-Grundschule, 
Schlachthofstraße 68

ein.

Interessierte können sich bereits um 16:00 Uhr vor
dem Schlachthof einfinden, einen kurzen Blick auf das
Areal werfen und dann gemeinsam mit den Veranstal-
tern zum Schulgebäude gehen. 

Nach kurzen Impulsen von Nachnutzungsinitiativen
aus dem Bundesgebiet werden wir dort in Arbeits-
gruppen diskutieren, ob und unter welchen Voraus-
setzungen eine neue Nutzung der Areale in Frage
kommt.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anzahl der Plätze ist
begrenzt. Wir bitten deshalb bis 13.05.2018 um An-
meldung per Mail an katja.grosser@kreatives-sach-
sen.de. Weiterführende Informationen finden Sie unter
www.kreatives-sachsen.de.

Katja Großer für Kreatives Sachsen                         �

Neun Kindertagesstätten und eine Kindertagespflege-
stelle wurden am Mittwoch, den 11. April 2018 im
Sächsischen Staatsministerium für Kultus, ausge-
zeichnet. Die Einrichtungen haben beim 5. Kinder-
 Garten-Wettbewerb die 2. Stufe erreicht. Dafür
wurden sie mit einer Urkunde und einem Preisgeld
von jeweils 1.000 Euro prämiert. Unter ihnen ist auch
die Glauchauer Kindertagesstätte „Mischka“, Am
 Bürgerheim 4. Träger ist der Verein zur Förderung,
Ausbildung und Betreuung Jugendlicher und Erwach-
sener e. V. (FAB e. V.).    
Die zehn Preisträger wurden von einer Fachjury aus
30 Kitas und Kindertagespflegestellen ausgewählt, die
im Juli 2017 die 1. Stufe erreicht hatten. 

In einer letzten Runde werden aus den zehn Preis -
trägern im Herbst 2018 die drei Landessieger ermit-
telt, die mit einem Preisgeld von jeweils 2.500 Euro
ausgezeichnet werden. Neben den Preisgeldern erhal-
ten die Kitas und Kindertagespflegestellen ein fach -
liches Begleitprogramm zur Planung und Umsetzung
naturnah gestalteter Kinder-Gärten.

Hintergrund:

Der Sächsische Kinder-Garten-Wettbewerb wird
 innerhalb von zwei Jahren in einem dreistufigen Ver-
fahren durchgeführt. Er wird vom Sächsischen Staats-
ministerium für Kultus in Kooperation mit dem

Kommunalen Sozialverband Sachsen und von der
Knappschaft gefördert. Der Kinder-Garten-Wett -
bewerb steht unter der Schirmherrschaft des Sächsi-
schen Staatsministers für Kultus Christian Piwarz. 

Der Wettbewerb verfolgt das Ziel, den Kinder-Garten
für und mit Kindern so umzugestalten, dass er Anreize
für individuelle Lernprozesse setzt, vielfältige Natur-
erfahrungen ermöglicht und das Miteinander fördert.
Darüber hinaus soll er seinen Nutzern Gelegenheit für
Rückzug und Erholung bieten. All dies fördert das
Wohlbefinden der Kinder in der Einrichtung. Mit
 diesem Anliegen wird auch der Sächsische Bildungs-
plan umgesetzt. (Quelle: Medienservice Sachsen)   �

Glauchauer Einrichtung ist Preisträger 
im Sächsischen Kinder-Garten-Wettbewerb

Ansicht vom alten Schlachthof

Der Glauchauer Scherberg heute – 
Heimstätte wichtiger sozialer und ehrenamtlicher Einrichtungen 
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Neuer Berater im HUK-Versicherungsbüro am Markt  
Das Kundendienstbüro Glauchau der HUK-COBURG am Markt 7 in Glauchau hat
einen neuen Kundendienstberater. 

Philipp Winkler löste Berater Stefan Schulz ab und wird von nun an persönlich zur
Absicherung und zu den Angeboten der HUK-COBURG beraten. Er weiß um
 Lösungen für alle Lebenslagen, wie Schutz im Straßenverkehr, Erhalt der Gesund-
heit, persönliche Vorsorge und Schutz der Familie sowie Schutz der Sach- und
 Vermögenswerte.

Das Büro am Markt 7 gehört seit 01.09.2009 zur zentralen Anlaufstelle für den
Kunden. Geöffnet ist es

montags – freitags                  09:00 – 12:00 Uhr, montags 14:00 – 16:00 Uhr 
dienstags und donnerstags     14:00 – 18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Kontakt:
Tel.: 03763/4025908
Fax: 0800 2875324206
E-Mail: Philipp.Winkler@HUKvm.de                                                                    �

Astrid Modrack von der Westsächsischen Entwicklungs- und Beratungsgesellschaft Glauchau
mbH nahm bei Philipp Winkler Einblick in Angebote und Leistungen der Versicherungsgruppe.
Foto: Stadt Glauchau  
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20. Sternennacht lockte zahlreiche Besucher 
Am 13. April fand in der Innenstadt die beliebte Einkaufsnacht der Glauchauer
 Interessengemeinschaft für Handel und Gewerbe e. V. statt. Im 10. Jahr konnten
die Besucher diesmal bereits ab 16:00 Uhr einkaufen. 

Auf den verschiedenen Veranstaltungsbereichen gab es viel zu erleben und beste
Unterhaltung. Die Bühne in der Leipziger Straße wurde von der Band „Helmet Duty“
aus Leipzig und den Girls der „Dance Devils“ eingenommen. Auch die Modenschau
der Glauchauer Händler wurde dort präsentiert. 

Auf dem Marktplatz spielte die Band „Asphaltraketen“ und eine Modenschau des
Geschäftes „Blickfang“ zeigte die neueste Kollektion für die Dame. Für kleine Be-
sucher gab es wieder die Möglichkeit, im Spielzeug-Land seinen ganz individuellen
Lampion zu basteln und beim   abendlichen Umzug erleuchten zu lassen. 
Ab 18:00 Uhr konnten die Kids und die Jugend in der Brüderstraße 15 „Chillen
unter Freunden“. Dabei handelt es sich um ein Jugendangebot des Netzwerkes
kjGC „Kinder- und Jugendarbeit Glauchau“. 
Den noch kleineren Kindern bereitete eine Hüpfburg große Freude.

Zum  20. Jubiläum haben sich die teilnehmenden Händler zudem etwas Besonderes
einfallen lassen. Die Geschäfte verteilten zur Sternennacht an die Kunden Coupons
mit einer Losnummer. Wer Glück hatte, konnte so z. B. einen 100,- € Einkaufsgut-
schein für die Innenstadt gewinnen.  
Sternennachtbesucher nutzten aber auch die weiteren Aktionen einzelner Händler.
Gü-Sport veranstaltete ein Outlet, Barth Optik lud erneut zur Hausmesse, Heidler

Augenoptik Hörakustik zeigte das neueste Sortiment an Sonnen- & Sportbrillen
und unterhielt ab 20:00 Uhr mit Livemusik und Prantl Männermode öffnete seinen
Hof für einen Trödelmarkt.                                                                                   �

Die Gräflich Schönburgische Schlosscompagnie präsentierte sich entlang der Geschäftsmeile.

Auf dem Marktplatz luden Stände mit Süßem, aber auch deftigen Speisen vom Grill ein. 

Outlet: Auf dem Parkplatz gab es Sportartikel zum Sonderpreis. Charmeoffensive: Die jungen Damen der „Dance Devils“

Die Modenschau der GIG bot Klein und Groß zahlreiche Ideen fürs Frühjahr. 
Fotos: Stadt Glauchau  

Wäschetraum – edle Wäsche für SIE und IHN  
Ranken oder Lochstickerei? Sportlich oder elegant? Weiß, rot oder blau? In allen
Strukturen, Formen und Farben gibt es sie – reizvolle und edle Wäsche für Frau
und Mann mit dem besonderen (Unter)wäsche-Geschmack. Wo? Ab sofort in der
Marktstraße 12, da, wo sich vorher eine Parfümerie befand. 
Eröffnet worden ist der „Wäschetraum“ am 12. April. Aus diesem Anlass gratulierte
Wirtschaftsförderin Astrid Modrack und wünschte Inhaberin Michaela Gündel, für

die Glauchau nach Plauen, Kirchberg und Oelsnitz/E. bereits die vierte Filiale ist,
gute geschäftliche Erfolge. Das Hauptgeschäft steht in Aue.

Der „Wäschetraum“ Glauchau bietet hochwertige, aber auch funktionale Ware mit
perfekter Passform, traumhaftes „Untendrunter“ in duftig-leichten Stoffen und
formschöne Dessous für individuelle Ansprüche und Bedürfnisse. „Wir haben uns
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Ideenwettbewerb „Starke Vereine für ländliche Räume“ entschieden

Die Lokale Aktionsgruppe „Schönburger Land“ hatte im Dezember 2017 die Vereine
der LEADER-Region aufgerufen, sich am Ideenwettbewerb „Starke Vereine für
 ländliche Räume“ mit Projektideen zur Nachwuchsförderung und Nachwuchs -
gewinnung zu beteiligen. 
Teilnehmen konnten alle gemeinnützig tätigen Vereine, die ihren Sitz in der
 LEADER-Region „Schönburger Land“ haben. 

Wie die LEADER-Region Schönburger Land mitteilte, stehen die Ergebnisse nun
fest.
Sieben Vereine erhielten am 11. April 2018 in der Hessenmühle Gersdorf Preise
und Anerkennungen. Dabei wurde ein Preisgeld von 12.500 Euro vergeben. Die
Auswahl erfolgte durch eine fünfköpfige Jury. 
Den 1. Preis hat der Musikverein Lichtenstein/Sa. e. V. für sein Projekt „Musika -
lischer Zauber im Märchenland” gewonnen. Weitere Preisträger sind der 
Sächsische Reit- und Fahrverein Waldenburg e. V mit dem Projekt „Voltigier-Schau-
veranstaltung“ (2. Platz) und der Verein Dorferneuerung und Heimatpflege e.V. aus
Bräunsdorf mit seinem Projekt „Landkinder“ (3. Platz).

Außerdem konnten zwei Glauchauer Vereine Preisgelder zwischen 1.200 Euro
und 1.500 Euro in Empfang nehmen. Das Regionalmanagement der LEADER-
 Region informierte hierzu.
Der Bergsteigerklub Gipfelglut Westsachsen e. V. will eine Veranstaltungsreihe
rund um das Outdoorerleben anbieten. Auch die Wanderfreunde Glauchau e. V.
stellen das Naturerleben in ihrem Wettbewerbsbeitrag in den Vordergrund. Dafür
soll zum Kindertag ein Wandertag in den Rümpfwald stattfinden. 
Weitere Beiträge wurden mit einer Anerkennung ausgezeichnet.
Kontakt:
LEADER-Region „Schönburger Land“, 
Geschäftsstelle, Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg

Ansprechpartner:
Martin Böhm, Tel.: 037608-406011, Mobil: 0176-16854100
Dr. Kersten Kruse, Ines Senftleben, Schönherrstr. 8, 09113 Chemnitz 
Tel. 0371-49529777, Fax. 0371-49529778

E-Mail: info@region-schoenburgerland.de
Internet: www.region-schoenburgerland.de                                                     �

Preisträger des Ideenwettbewerbs „Starke Vereine für ländliche Räume“
Foto: Detlef Apolinarski – planart4

auf alle Größen spezialisiert; das Angebot reicht für die Dame von der kleinsten
Größe 65AA bis Größe 115H und sogar Körbchengröße I“, hob Michaela Gündel
hervor. „Passt nicht, gibt’s nicht.“

Auf den ca. 80 Quadratmetern Verkaufsfläche mit zwei geräumigen Umkleidekabi-
nen geht es stilvoll zu; Sitzgelegenheiten während des Einkaufserlebnisses bieten
Möglichkeiten des Verweilens. Doch wer meint, in einem reinen „Unterwäsche -
laden“ zu stehen, irrt. Das Sortiment beinhaltet auch Homeware, Nachtwäsche und
Bademode. 

Und noch ein „Bonbon“ hat die Inhaberin in petto. Wer Lust auf eine kleine
 Wäscheparty hat, der kann sich in der Filiale melden. „Eine prima Idee, mit seinen
Freundinnen mal etwas anderes und besonderes zu unternehmen“, empfahl sie.
Diese Veranstaltungen sind für kleine Gruppen bis zu fünf Damen gedacht. Lassen
Sie sich einfach beraten (Tel.: 0177 5 60 23 81).

Geöffnet ist der „Wäschetraum“ in der Marktstraße montags – freitags von 
9:30 – 18:00 Uhr und samstags von 9:00 – 12:00 Uhr.                                        �

Wirtschaftsförderin Astrid Modrack beglückwünschte Inhaberin Michaela Gündel und Filial-
leiterin Angela Kitzler im neuen Fachgeschäft (von links). Foto: Stadt Glauchau

Sächsischer Staatssekretär im Glauchauer Wehrdigt  
Am 28. März 2018 besuchte der Staatssekretär des Innern, Prof. Dr. Günther
Schneider, auf Einladung der CDU-Landtagsabgeordneten Ines Springer die
 Glauchauer Unterstadt – den Wehrdigt. Nach einer Gesprächsrunde im Stadt -
teilbüro ging es gemeinsam mit dem Staatssekretär und Ines Springer auf einen
Rundgang durch den Stadtteil. Sie wurden von Mitgliedern des Vorstandes „Wir
im Wehrdigt e.V.“, der Stadtteilmanagerin Sabine Resche sowie Marcus Steinhart,
Vertreter der Großen Kreisstadt Glauchau, begleitet. 
Der Wehrdigt hat sich im Zusammenspiel von bürgerschaftlichem Engagement
und Unterstützung durch die Stadt gemausert. Heimatverbundenheit leben und den
Bürgern ein Stück näherbringen – das ist Ziel des Vereins „Wir im Wehrdigt e.V.“.
Von dem breitgefächerten Angebot vor Ort profitieren Schulen, Kindertagesstätten
und Einwohner ebenso wie die Besucher der Stadt Glauchau.
Prof. Dr. Schneider informierte sich über den aktuellen Stand, die Entwicklung und
die zukünftigen Vorhaben im Stadtteil und bedankte sich für die offenen konstruk-
tiven Gespräche sowie die Anregungen, Hinweise und Vorschläge von der Basis.
„Die Kommune ist die direkteste Form der Politik“ so der Innenstaatssekretär. „Geld
allein reicht nicht, um eine Gesellschaft zusammenzuhalten“. Ines Springer fasste
am Ende zusammen: „Herzlichen Dank an Prof. Dr. Schneider, dass er sich die Zeit
genommen hat, um sich vor Ort über den Sachstand zu informieren. Für die Fort-
führung der positiven Entwicklung braucht es entsprechende Rahmenbedingungen
sowie Bürger, die sich einsetzen und mitgestalten.“ (mttl)                                   �

Prof. Dr. Günther Schneider (3.v.r.) und Ines Springer im Stadtteilbüro mit
 Vorstandsmitgliedern des Vereines „Wir im Wehrdigt“. Foto: C. Schmidt
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Zu Klängen von Knut Kielmann wird das Shoppen bei 
GÜ-Sport zum Erlebnis. Foto: S. Weidauer, Archiv

„Sekt in the City“ 
sucht „Ladies in Pink“ 

„Ladies“ aufgepasst! Die Glauchauer Innenstadthänd-
ler laden am 25. Mai alle Frauen zu einem ganz be-
sonderen Einkaufs- und Erlebnisabend ins Glauchauer
Stadtzentrum ein. 

In der „Ladies Night“ können die Besucherinnen ab
18:00 Uhr in Ruhe in den  Sortimenten der Geschäfte
stöbern und sich niveauvoll unterhalten lassen. „Wir
wollen diesen Abend wieder ganz bewusst den Frauen
widmen. In diesem Jahr ist das Motto „Ladie in Pink“.
 Getreu dem Thema wollen wir die Damen mit
 verschiedenen Angeboten für die Innenstadt -
beziehungsweise für unsere  Geschäfte begeis tern und
all ihre Sinne verwöhnen. Auf alle, die sich passend
zum Motto kleiden, haben wir eine kleine Überra-
schung vorbereitet“ fasst der Vorsitzende der Glau-
chauer Interessengemeinschaft für Handel und
Gewerbe e.V. (GIG),  Andreas Weber, das Anliegen der
Veranstalter zusammen.

Die Damen dürfen sich auf eine besondere Moden-
schau freuen: „Glauchau rockt“ um 19:30 Uhr bei
Moda Italiana in der Leipziger Straße 69. Am Abend
werden die neuesten Brillenkollektionen, Beauty- und
Modetrends vorgestellt. „Pink stylen“ steht im Salon
CHIC in der Brüderstraße auf dem Programm. Live-
musik mit Knut Kielmann macht das Einkaufen bei
GÜ-Sport zu einem besonderen Genuss. Den Gaumen
verwöhnt das Spar-Land mit leckeren Gewürz -
mischungen zum Grillen und Dippen. Tolle Preise gibt
es bei der Tombola vom Blickfang und im „Wäsche-
traum“ in der Marktstraße 12 zu gewinnen. 

In den Geschäften servieren charmante Herren vom
Fitness-Studio Sportpark Sekt und kleine Snacks. Ver-
schiedene Fotoshootings bieten die Möglichkeit, den
Abend auf ganz besondere Art festzuhalten. Mit „Mä-
dels lasst Euch überraschen!“ schließt die „Ladies
Night“ im Deutschen Haus. 

Aber das ist lange noch nicht alles. Alle Damen und
natürlich auch die Herren, die ihre Frauen zum Ein-
kaufsbummel begleiten, sind herzlich willkommen.

Nähere Informationen unter http://www.weberag-
mbh.de/sekt-in-the-city_pid157.html                      �
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Mit den frühlingshaften Temperaturen der letzten
 Wochen, den zahlreichen Frühjahrsblühern, die uns
erfreuen, zieht es auch die Ausflügler häufiger nach
draußen. Die erwachende Natur und das frische Grün
erfreuen die Menschen beim Aufenthalt im Freien. Wie
wäre es, wieder einmal den Glauchauer Gründelpark
zu besuchen?  

Der städtische Gründelpark umfasst ein Areal von
rund 67.500 m² und ist die größte innerstädtische
Parkanlage. Sie entstand um 1864 auf Anregung des
hiesigen Verschönerungsvereins. Den Mittelpunkt der
Anlage bildet der Gründelteich. Eine kleine Holzbrücke
führt zur Insel mitten im Teich. 1884 wurde hier durch
den Besitzer der Schlossmühle, Carl Hedrich, zu 
Ehren des Grafen Richard Clemens von Schönburg-
 Glauchau eine Gedenksäule mit einer Wasserkaskade
errichtet. Seit der Restaurierung im Jahre 2008
 erstrahlt sie in neuem Glanz. 

Ende März 2018 hat auf dem Gründelteich die Boots-
saison begonnen. Die Betreiberin für den Boots -
betrieb, Ilka Bachmann, hat vier kleine gepachtete
Ruderboote sowie zwei größere eigene Boote zur
 Nutzung. Rudern ist entweder eine halbe oder eine
ganze Stunde möglich.

Die Gondelstation und das kleine gastronomische
 Angebot lockten schon vergangene Saison an den
Wochenenden zahlreiche Leute in den Gründelpark.
Der Bootsverleih am Gründelteich erfolgt bis Oktober
samstags und sonntags von 13 – 19 Uhr. Daneben
hält Ilka Bachmann ein kleines Imbissangebot bereit. 

Nicht zu übersehen: Am Nordufer des Gründelteichs
wurde die Gründelallee wiederhergestellt und damit
aufgewertet. Das umfasste die Ufersanierung und
 Sanierung des Weges sowie eine Neubepflanzung. 
Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler hat die Allee am
26. April 2018 nach Beendigung der Baumaßnahme
übergeben. 

Der Wegebau erfolgte mit einer wassergebundenen
Wegedecke. Die alte Asphaltdecke wurde entfernt und
durch eine wassergebundene Decke ersetzt. Außer-
dem konnten fünf neue Sitzbänke aufgestellt werden. 

In Vorbereitung der Arbeiten hatte der Baubetriebshof
im Herbst 2017 am Ufer des Gründelteiches Sträucher
und kranke Bäume entfernt sowie das Ufer instand -
gesetzt. Entlang des Weges stehen nun 33 neue
Bäume: 22 Linden und elf Stieleichen. 

Die Pflanzarbeiten erfolgten in zwei Bauabschnitten,
da es sich um Ausgleichsmaßnahmen für zwei mit
Asphaltschicht versehene Straßen handelt. Finanziert
worden ist das Vorhaben überwiegend über das
 Wiederaufbauprogramm nach dem Hochwasser 2013. 

Ausflug in den Gründelpark

Anzeige

Dezernent Steffen Naumann, Henriette Lindner(Grünflächen,
Parkanlagen), Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler und Chris
Mages (Baubetriebshof) geben die wiederhergestellte Allee
frei. Fotos: Stadt Glauchau

Der Weg kurz vor der Fertigstellung
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Schlossgespräch  zur Digitalisierung – Wandel gestalten

Dr. Martin Lange von der Fortbildungsakademie der Wirtschaft sprach über neue Qualifizie-
rungsmodule für sich verändernde Berufsbilder. Fotos: S. Weidauer

Anzeige

Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler begrüßte die Gäste im Weißen Gewölbe von Schloss
 Forderglauchau am 11. April 2018.
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In den 1970er Jahren wurde das Theaterlokal mit Hilfe
der Handwerksbetriebe und Großbetriebe grundle-
gend renoviert. So stellten die Textilwerke Palla bei-
spielsweise die Stoffe für Gardinen und Kissen zur
Verfügung. Genäht wurden die Teile beim VEB Quin-
tett-Moden. 
Ich kann mich noch erinnern, dass die Lampen vom
Elektro-Riedel zur Verfügung gestellt worden sind. An
den Wänden hingen Bilder – Federzeichnungen von
Hermann Gebhardt.
Das Theaterlokal hieß damals Webergaststätte (We-
berklause) – der vordere Raum war die Quetsche.

Zur Neueröffnung waren Vertreter der beteiligten Ein-
richtungen und Betriebe eingeladen. Ich war als Ver-
treter von Quintett-Moden dabei und hatte einen
unvergesslichen Abend.
Ich hatte Glück und saß mit dem Glauchauer Künstler
Hermann Gebhardt an einem Tisch. Er erzählte aus
seinem ereignisreichen Leben und über seine Werke,
unter anderem über die Mappe „Die Lohnweber“ –
Mitte des 19. Jahrhunderts.

Irma Herrmann                                                        �

Die AG Zeitzeugen berichtet: 
Damals war s – das Theaterlokal im Laufe der Zeit

Titelblatt von Hermann Gebhardt „Die Lohnweber“

!

! Eine Speisekarte der „Quetsche“

„Der Lohndrücker“ – aus der Mappe Hermann Gebhardts
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Rundwanderwege Glauchau
Wanderungen empfohlen und markiert 
vom Verein „Attraktives Glauchau e.V.“

Mit der heutigen Ausgabe des Glauchauer Stadtkuriers
Nr. 08/2018 starten wir eine Reihe, mit der wir Sie
 anregen wollen, sich doch einmal in die reizvolle und -
abwechslungsreiche Landschaft Glauchaus zu begeben

und die Vielzahl an Wanderwegen zu entdecken oder zu nutzen. Insgesamt 
fünf ausgezeichnete Rundwanderwege werden vom Verein „Attraktives Glauchau“
empfohlen. Diese werden Ihnen, beginnend mit dem Rundweg 1 in der aktuellen
Ausgabe, in den folgenden Glauchauer Stadtkurieren jeweils vorgestellt. 

Glauchauer Rundweg 1
„Entlang der Wasserwege“ – 8 km – gelber Punkt

Ausgangspunkt der Tour ist der Parkplatz an der Albertsthaler Straße. Der Weg
führt über das Hedrichwehr der Zwickauer Mulde und durch Feld und Wiese zur
Flutrinnenbrücke an der Auestraße. Entlang des Flutrinnen- und später des Mul-
dendammes gelangt man nach Niederschindmaas – einem beschaulichen Dorf mit
vielen Fachwerkhäusern und einem großen Reiterhof. Der Weg begleitet den Lauf
der Mulde, führt an verschiedenen Wasserbauwerken vorbei zum Südufer des Stau-
sees. Entlang der bewaldeten Uferseite des vogelreichen Sees führt der Weg zurück
zum Parkplatz.

Start und Zielpunkt ist der Parkplatz an der Albertsthaler Straße. 

Der Link zum Rundweg: http://www.weberag-mbh.de/rundweg-1.html
auf der Internetseite der Westsächsischen Entwicklungs- und
Beratungsgesellschaft Glauchau mbH                                                                  �

Kartografie: © Städte-Verlag E. v. Wagner & J. Mitterhuber GmbH, www.staedte-verlag.de
Ergänzung: weberag Glauchau

Auf dem Rundweg 1 gibt es viel Natur zu entdecken. 
Foto: weberag

Für die Sommerferien 2018 bieten die
AWO-Schullandheime in Netzschkau und
Limbach/V. verschiedene thematische
 Ferienlager und Sportferiencamps an. Bei

beiden Schullandheimen (SLH) handelt es sich um gemeinnützige
Einrichtungen der freien Jugendhilfe.

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
01.07. – 07.07.2018   Natur erleben                                  10 – 15 Jahre
01.07. – 07.07.2018   Kunterbunte Regenbogen-Woche                    6 – 11 Jahre
08.07. – 14.07.2018   Film ab – das Filmcamp                                 10 – 15 Jahre
08.07. – 14.07.2018   Harry Potter – Ferienlager                                9 – 14 Jahre
15.07. – 21.07.2018   Zu Besuch bei Elefant, Tiger & Co.                   6 – 11 Jahre
15.07. – 21.07.2018   In 7 Tagen um die Welt                                  10 – 15 Jahre
05.08. – 11.08.2018   Bad Brambacher Volleyballcamp                      12 – 17 Jahre

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
08.07. – 14.07.2018   Karateferiencamp im Vogtland                            ab 6 Jahre
08.07. – 14.07.2018   Ferien im Wilden Westen                                 9 – 14 Jahre

22.07. – 28.07.2018   Kletter- & Outdoorabenteuer                          11 – 15 Jahre
22.07. – 28.07.2018   Let´s Dance – das Tanzferienlager                  8 – 14 Jahre

Super-Ferienkombi:
2 Wochen möglich

Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm und Be-
treuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach, 
Telefon 03765/305569, 
Montag bis Freitag in der Zeit von 08:30 – 15:00 Uhr 
oder im Internet unter 
www.schullandheime-vogtland.de oder per E-Mail: 
ferienlager@awovogtland.de

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland                                                      �

Sommerferienlager 2018 im Vogtland
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Der Scherberg von Glauchau – ein geschichtsträchtiger Ort
Über Tempel, Räuberhöhle, eine Sage, Opferplatte und Wehranlage

Der Bau der Eisenbahn und der beiden Bahnhofsanlagen 1858 und 1926 hatte auch
Auswirkungen auf das angrenzende Territorium mit dem Scherberg. Die Bedeutung
der Eisenbahn für die industrielle und städtebauliche Entwicklung von Glauchau
kann man auch heute noch anhand historischer Unterlagen weitestgehend nach-
verfolgen.

Anders dagegen die frühzeitliche Bedeutung und Historie des Scherbergs. Vieles
liegt dabei noch im Dunkeln, durch verschiedene Veröffentlichungen von Heimat-
forschern sind jedoch einige interessante Details bekannt. Der Ortschronist 
Rolf Scheurer hat dazu verschiedene Fakten zusammengetragen, die hier kurz
 dargestellt werden sollen:

Als 1858 Glauchau wichtiger Bahnhofsstandort an zwei Eisenbahnlinien wurde,
war das ein Gewinn für die Stadt. Die begonnene Industrialisierung schritt weiter
voran. Im Bereich des Bahnhofes hatte das aber auch Verluste zur Folge. Der große
Schafteich wurde stark verkleinert und verlor weitgehend sein landschaftliches
 Gepräge. Die Schäferei nahe der Mulde verschwand. Als ein Verlust muss aber 
das endgültige Verschwinden eines malerischen Ortes gelten, der sich an der Stelle
befand, wo der Steilhang der Mulde an das Tal des Lungwitzbaches stieß. Auf der
Anhöhe über der Scheermühle stand der `Juliumb` oder gotische Tempel, eine im
gotischen Stil erbaute Lugwarte. Die Tradition bringt diesen Platz wiederum mit
den Höhlen des Scherberges durch einen unterirdischen Gang in Verbindung. 

An dem Schafteiche entdeckte man bereits 1793 einen unterirdischen Gang; der
mannshoch und fast ganz durch festes Gestein eines Bergs gehauen ist. Man nennt
ihn die Räuberhöhle. Tatsächlich ist auch aus heutiger Sicht sehr wahrscheinlich,
dass diese Räuberhöhle im Zusammenhang mit einem früher dort bestandenen
Gebäude entstanden ist. Zu dieser Räuberhöhle gibt es auch die bekannte Sage
„Die Räuberhöhle am Schafteiche zu Glauchau“ (veröffentlicht mit Erläuterung u.a.
in „Schriftenreihe Museum Glauchau“, 1981, Sonderheft Sagen). 

Der Tempel ist vermutlich nach 1809 abgebrochen und an dessen Stelle eine bei
Crotenlaide gefundene achtseitige Porphyrplatte aufgestellt worden, die früher als
Opferplatte gedient haben soll. Durch den Bahnbau ist diese historische Stätte
 jedoch leider verloren gegangen. Die Platte wurde in den Schlosspark von
 Wechselburg gebracht, später mutwillig zerbrochen und ein Teil in die Mulde
 geworfen. 1992 hat der Bürgerverein Meerane gemeinsam mit dem Heimatverein
Wechselburg eine Nachbildung herstellen lassen. Die Nachbildung befindet sich in
Wechselburg, die noch erhaltenen Originalteile können im Heimatmuseum Meerane
besichtigt werden. Das in den 1950er Jahren näher untersuchte Gangsystem unter
dem Scherberg gibt aber noch immer Rätsel auf.

Ein anderer Autor, Jörg Petermann, schreibt in seiner Veröffentlichung „Denkan-
stöße zur Geschichte der Stadt Glauchau“ im Kapitel „Die Wehranlage Glauchau“:
„…Der Scherberg besaß hinsichtlich der Kontrolle der Verbindungsstraße nach
Chemnitz und dem Muldenübergang der Gaugrenze eine günstige strategische
Lage. Selbst durch die Hanglage und den Schafteich geschützt, konnte man die
gesamte Nordseite der Glauchauer Wehranlagen überblicken. Eine unterirdische
Verbindung zwischen der `Wachburg Wall´ [eine Wachburg in der Muldenaue
 gegenüber von Glauchau, Nähe heutige Sportanlage Sachsenallee] und einer
 Beobachtungsfeste in Stadtnähe wäre durchaus sinnvoll gewesen. Die Möglichkeit
eines solchen Stollenvortriebes von ca. 1,9 km Länge im Rotliegenden kann man
nicht für absolut ausgeschlossen annehmen….
Dabei wäre es besonders interessant, weiter vertiefende Forschungen zu dem
Gangsystem im Scherberg zu betreiben…“ (Aus „Streiflichter auf 775 Jahre -
Glauchauer Stadtgeschichte, Glauchau 2015“)

Beide Autoren sehen also noch Informationsbedarf zu den Gangsystemen unter
dem Scherberg. Vielleicht ist diese Veröffentlichung Anlass für eine weitere
 Beschäftigung von Heimatforschern mit dieser Thematik.

Peter Dittmann
Quartiersbüro „Scherberg-nördliche Innenstadt“                                                 �

Deutschunterricht mal anders
Nimmerland-Theater zu Gast in der Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau

Die Schüler der 2. Klassen der Grundschulen Niederlungwitz sowie Am Rosarium
staunten nicht schlecht, als sie am 17. April 2018 den Konzertsaal im Schloss
 Forderglauchau betraten.
Ein Marktstand bildete die Kulisse für das angekündigte Stück „Die Händlerin der
Worte und der Artikelomat“. In der Auslage des Marktstandes gab es jedoch weder
Obst noch Gemüse – nein, er war über und über mit Worten und Buchstaben jeder
Art und Sorte bestückt.

Kaum die Bühne betreten, bot die Marktfrau (Schauspielerin Freijdis Jurkat) den
Kindern auch schon die verschiedensten „Wort-Waren“ an. Kleine Worte, süße
Worte, lustige Worte oder Worte, die man auf eine Goldwaage legen kann. Selbst
Zungenbrecher gab es im Angebot. Doch sind diese mit Vorsicht auszusprechen,
erzählte die Händlerin. Sie kenne einen jungen Dichter, dessen Zunge wochenlang
eingegipst war, weil er in seinem Werk zu schwierige Worte benutzte.

Daneben, auf einer alten Obstkiste, wartete der ARTIKELOMAT. „Fehlt dir ein Der,
Die oder Das? – auf meinen Automaten ist stets Verlass.“ Je nachdem, welcher

Gegenstand oben in den Trichter gesteckt wurde, unten kam der passende Artikel
heraus. Aber einen Haken hat der Automat doch. Bei Worten mit mehreren Bedeu-
tungen, sogenannte „Teekesselchen“, geriet er ganz durcheinander. 

„Die Leiter oder der Leiter“, der See oder die See“. Steht der falsche Artikel vor
dem Wort, kann es schnell zu folgenschweren Missverständnissen kommen, wie
die Händlerin der Worte zu berichten wusste. 

Grundlegend im Umgang miteinander ist die Sprache. Es kommt nicht nur darauf
an, was man sagt – wie man etwas sagt ist genauso wichtig. Der Ton macht die
Musik!

Musik gab es natürlich auch zu hören. Sieben eingängige Lieder, die auch zum
 Mitmachen einluden, rundeten das Stück ab.

S. Puchner
Bibliothek                                                                                                             �

Fotos: Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau
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Hast du Lust auf Sport? 
Dann komm zum Lobsdorfer Sportverein e.V.
In der Lobsdorfer Turnhalle trifft sich Jung und Alt
zum sportlichen Miteinander und fairen Wettkampf.
Außerdem knüpft man neue Freundschaften und hat
gemeinsam Spaß.

Unser Sportangebot

Montag
18.00-20.00 Uhr Fußball im Freien
20.00-22.00 Uhr Frauenvolleyball

Dienstag
16.45-17.45 Uhr Jugendfaustball
19.00-20.30 Uhr Aerobic, Steppaerobic, Muskelkräftigung

Mittwoch
17.00-19.00 Uhr Tanzgruppe Deja vu
19.00-20.00 Uhr Sport für 50 plus

Donnerstag
16.30-18.00 Uhr Kindersport für Jungen und Mädchen (ab 7 Jahren)
19.00-22.00 Uhr Jugendvolleyball

Freitag
19.00-20.00 Uhr Tischtennis
20.00-22.00 Uhr Männervolleyball

Wenn du Interesse hast, dann komm einfach zu den oben genannten Zeiten zum
Probetraining in die Lobsdorfer Turnhalle. Wir würden uns freuen, bald mit Dir
trainieren zu können.

Unsere Spielstätte:
Berggasse 29, 09356 St. Egidien  

Lobsdorfer Sportverein
St.-Egidiener-Str. 7 • 09356 St. Egidien • Telefon: 03763 4408755 
mail: info@lobsdorfer-sportverein.de
web: http://www.lobsdorfer-sportverein.de                                                        �

Vierter Baum der Kirschbaumallee gepflanzt
Wie das Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH mitteilte, wurde am 19. April
2018 durch die Abgängerklassen 2017/2018 der Internationalen Grundschule
(IGS) Glauchau auf dem Gelände des Glauchauer Klinikums der Jahrgangsbaum
 gepflanzt.

Diese Aktion wird durch die IGS bereits seit 2007 mit dem Abgang der ersten
Grundschulklasse verfolgt. Seit 2015 pflanzen die Grundschulabgänger auf dem
Gelände des Rudolf Virchow Klinikum Glauchau ihren Baum. Dabei kommt stets
eine Japanische Säulenkirsche in den Boden. „Für die Schülerinnen und Schüler
hat der Baum Symbolcharakter“, so die verantwortliche Mitarbeiterin der IGS
 Glauchau, Daniela Dörr. 

Peggy Roloff vom Klinikum informierte, dass der Baum durch die Eltern der Grund-
schulabgänger finanziert wird. Mit dieser Aktion werde zudem die vorhandene
Grünanlage am Klinikum Glauchau ergänzt und Patienten, Rehabilitanden, Mit -
arbeiter und Besucher des Klinikums könnten sich an der entstandenen kleinen
Zierkirsch-Allee erfreuen.                                                                                    �
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Leiter Christian Rinck
Theaterstraße 39 Tourist-Information
08371 Glauchau Theaterservice
Tel.: 03763/2421 Markt 1
Fax: 03763/2809 Tel.: 03763/2555
Servicetelefon: 0175/2913794
Sollte keine Nummer erreichbar sein, nutzen Sie 
bitte den Anrufbeantworter des Servicetelefons!
Internet: www.stadttheater.glauchau.de
E-Mail: stadttheater@glauchau.de
Mitglied im Europäischen Verband der Veranstal-
tungs-Centren e. V. und der INTHEGA

Programm im Mai

Samstag, 05.05.2018, 20:00 Uhr 
Lydia Benecke „PsychopathINNEN – tödliche Frauen“

Was macht weibliche Psychopathen aus? Was
 unterscheidet Psychopathinnen von ihren männlichen
„Artgenossen“? Kann man sie erkennen? Kriminal-
psychologin und Straftätertherapeutin Lydia Benecke
erklärt anhand realer Fälle die typischen Eigenschaften
und Strategien psychopathischer Straftäterinnen.
 Serienmörderinnen, die Fremde, Verwandte und sogar
die eigenen Kinder töteten - ohne die geringsten
 Gewissensbisse. Was geht in solchen Frauen vor? Wie
werden sie zu dem, was sie sind? Welche evolutio -
nären Ursachen gibt es für Unterschiede zwischen
weiblichen und männlichen Straftätern? Kommen Sie
mit auf eine Reise durch die „Psychologie des weib -
lichen Bösen“.

Sonntag, 06.05.2018, 16:00 Uhr 
Benefizkonzert des Lions Club Glauchau „Teachers
in Concert, No. 3“
Zum dritten Mal nach 2012 und 2014 werden die
 Musiklehrer der Kreismusikschule des Landkreises

Zwickau „Clara Wieck“ für den Lions Club Glauchau
ein  Benefizkonzert geben.
Unter dem Motto „Eine unglaubliche Reise durch die
Welt der Musik“ werden die Zuhörer wieder Musik von
Klassik, Folklore bis Musical, Rock, Pop und Bigband
in verschiedensten Besetzungen von Streichern,
 Bläsern oder Zupfinstrumenten hören. Die Zuhörer der
letzten Konzerte waren begeistert.

Ein Hinweis zu bereits erworbenen Karten für das
Ireen Sheer-Konzert:
Das Konzert mit Ireen Sheer, das für den 12. Mai 2018
geplant war, wird aufgrund eines TV-Termins abge-
sagt. Sobald ein neuer Termin feststeht, wird dieser
rechtzeitig bekannt gegeben. Karten können dort, wo
sie gekauft wurden, zurückgegeben werden. Wir bitten
um Ihr Verständnis!

Samstag, 17.05.2018, 19:30 Uhr 
Stunde der Musik mit dem archos quartet 

Das archos quartet, vier Kammermusiker der Vogtland
Philharmonie Greiz/Reichenbach, bestehend aus Filip
Jeska (Violine), Mikolaj Pokora (Violine), Radenko
 Kostadinov (Viola), Francesca Fiore (Violoncello),
bringen drei kammermusikalische Werke vom 
18. Jahrhundert bis 20. Jahrhundert zu Gehör. Auf
dem Programm stehen Leone Sinigaglias Streich -
quartett D-Dur, Luigi Boccherini Streichquartett 
Es-Dur Nr. 3 und Ludwig van Beethoven Streich -
quartett F-Dur Nr. 1. Das Quartett selbst wurde 2009
gegründet, errang seither viele bedeutende Preise und
konzertierte u. a. bereits in der Barbic Hall in London
und im Berliner Ensemble.

Freitag, 18.05.2018, 19:30 Uhr 
Armin Fischer „Lust auf Meer“

Von Traumreisen sollte man tatsächlich lieber nur
träumen, denn nur so ist der stille Ozean wirklich still,
man bekommt immer eine Liege auf dem Sonnen-
deck, man tritt am Strand auf keinen Seeigel und wird
beim Stadtbummel nicht ausgeraubt. Von rituellen
 Begrüßungstänzen bis zur Unterwasseroper, von
Cocktail-Klängen bis zum Walgesang. Wie lustig ist
eine Seefahrt denn nun wirklich? Der Klavierkaba -
rettist Armin Fischer weiß es: Mit trockenem Witz,
 virtuosem Klavierspiel und überraschendem Körper-
einsatz karikiert Armin Fischer als sturmerprobter
Bord-Entertainer die musikalischen Motive einer
Traumreise aus der Sicht des Barpianisten.

Karten zu den Veranstaltungen erhalten Sie an der
Tourist-Information, Markt 1, 08371 Glauchau, unter
Telefon: 03763/2555 oder 2421 bzw. im Stadttheater
unter E-Mail stadttheater@glauchau.de.                  �

STADTTHEATER 

Lydia Benecke, ©Annie Bertram

Musiklehrer der Kreismusikschule

archos quartet, Foto:Keven Weimann

Armin Fischer

Keine andere Jahreszeit wird in Liedern so zahlreich
und vielfältig besungen, wie der Frühling. Eine Aus-
wahl von heiteren und besinnlichen Gesängen, die das
prachtvolle Erblühen der Natur, das Erwecken neuer
Gefühle im Menschen und die große Freude auf den
bevorstehenden Sommer ausdrücken, erklingen in
einem kurzweiligen Konzert mit MERACANTE, dem
Chor des Meeraner Bürgervereins, und dem Georgius-

Agricola-Chor Glauchau e.V. unter der Leitung von
Helko Kühne und Bernhard Kratzmann am Sonntag,
dem 27. Mai 2018, 16:00 Uhr im Saal der Volksbank-
Raiffeisenbank Glauchau. 
Das Publikum kann sich auf viele bekannte Lieder aus
fünf Jahrhunderten, aber auch auf einige Neuent -
deckungen freuen, mit denen die Sängerinnen und
Sänger ihre musikalische Vielseitig- und Wandlungs-
fähigkeit, ihren Gestaltungs- und Ausdrucksreichtum
unter Beweis stellen werden. A-cappella-Kompositio-
nen aus der Romantik werden genauso zu hören sein,
wie oft gesungene Volkslieder, Madrigale und Schlager. 
Karten zu diesem Konzert, in dem das Publikum
 erneut dazu ermuntert werden soll, bei bekannten
 Melodien mit einzustimmen, sind zum Preis von 
6,00 € unmittelbar vor der Veranstaltung in der Volks-
bank erhältlich. Besonders Kinder sind bei freiem
 Eintritt herzlich willkommen.  

Anita Pönisch und Joachim Becher 
für die Chorvorstände                                              �

Frühlingskonzert mit dem Georgius-Agricola-Chor und 
dem Meeraner Chor „MERACANTE“

Georgius-Agricola-Chor Glauchau, Foto: Wiegand Sturm

Sachsenlandhalle
Glauchau

Sonnabend, 05. Mai 2018, 20:00 Uhr
Bierhahn Blumi Solo
Und ist SIE nicht willig, so braucht MANN Geduld!

Bierhahn Blumi mit sei-
nem Solo Programm
„Und ist SIE nicht wil-
lig, so braucht MANN
Geduld!“  beschreibt die
Lebenslage eines pu-
bertierenden Rentners,
der mit der Situation
zwischen gepflegt Aus -

sehen und gepflegt  werden sichtlich  überfordert 
ist. Was kommt noch? Und was habe ich falsch
 gemacht? 
Das sind Fragen, die man sich als Mann stellt, wenn
man im eigenen Haushalt nur noch gebraucht wird
um Gurkengläser zu öffnen.
Karten gibt es in der Sachsenlandhalle unter
03763/13606 und in den Geschäftsstellen der Freien
Presse                                                                     �
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Ausstellung:     Gudrun Petersdorff, Leipzig
                        ISRAEL – Malerei und Zeichnungen
                        Malerei, Grafik
                        vom 05. Mai bis 24. Juni 2018
                        Ausstellungseröffnung 
                        am 05. Mai 2018, 17:00 Uhr

Vorschau:         Gemeinschaftsausstellung
                        20 Jahre SATHÜR
                        Handzeichnungen 
                        aus SAchsen und THÜRingen
                        vom 30. Juni bis 05. August 2018
                        Ausstellungseröffnung 
                        am 30. Juni 2018, 10:00 Uhr
                        
                        Kunstauktion 
                        im Schloss Hinterglauchau
                        am Sonntag, 27. Mai 2018, 
                        Vorbesichtigung um 11:00 Uhr, 
                        Auktion um 16:00 Uhr

Foyer des Ratshofes:

                        Volkmar Weigert
                        RÜCKBLICK  
                        Malerei, Grafik, Skulptur
                        vom 14. Mai bis 17. August 2018
                        Ausstellungseröffnung 
                        am 24. Mai 2018, 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, 
Schloss Forderglauchau:

Dienstag – Freitag 10:30 – 12:00 Uhr und 
                        13:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen 14:00 – 17:00 Uhr

Unser Kunstverein/Jazzclub stellt sich vor unter
www.artgluchowe.de und bei  Facebook.                 �

Kunstverein der Stadt Glauchau 
art gluchowe e. V.

Traditionsgemäß findet am zweiten Sonntag im Mai
der Radlersonntag der  Gemeinde Mülsen statt. 
Gestartet wird in Dennheritz OT Niederschindmaas.
Die Strecke wird um 10:00 Uhr freigegeben. Bereits
um 09:00 Uhr lädt die Kirche im OT Niederschindmaas
alle  Interessierten zum Radlergottesdienst ein.

Die Strecke führt von Dennheritz OT Niederschind-
maas über den Zwickauer  Stadtteil Schlunzig,  Abzweig
Wulm, Niedermülsen, Thurm, Stangendorf, Mülsen
St. Micheln, Mülsen St. Jacob bis zum diesjährigen
Ziel an den ehemaligen Bahnhof Ortmannsdorf in Mül-
sen St. Niclas.  

Man radelt auf leicht ansteigender Strecke den Mül-
sengrund hinauf und kann dabei die schöne idyllische
Landschaft genießen, ganz ohne störenden Auto -
verkehr.  Zahlreiche Vereine, Gewerbetreibende und
Händler sorgen entlang der Strecke für reichlich
 Abwechslung und leckere Verpflegung unserer Radler.

An den Fahr radstützpunkten entlang der Strecke
 erhalten Sie schnelle Hilfe bei kleineren  Pannen.

Auf dem gesamten Gelände sind wieder zahlreiche
Helfer im Einsatz, welche mit tatkräftiger Unterstüt-
zung dafür sorgen werden, dass dieses Event auch
2018 zu einem gelungenen Fest wird. 

Für die Radler wird wieder eine Tombola mit attrakti-
ven Preisen vorbereitet. Wer an der Verlosung teilneh-
men möchte, muss sich an allen neun Stempelstellen
die Teilnahme auf der im Flyer vorgesehenen Stem-
pelkarte bestätigen lassen. Die  ausgefüllten Stempel-
karten können am Start und Ziel sowie am Stand der
 Gemeinde Mülsen am Verwaltungszentrum abgege-
ben werden. 

Hendric Freund
Bürgermeister                                                         �

25. Radlersonntag 
in Mülsen am 13. Mai 2018

Anbieterunabhängige
Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Sachsen 
in Glauchau

Wann: 
Jeden 2. Dienstag
von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 
nächster Termin: 08.05.2018

Was wird beraten:

               Energie sparen im Haushalt
               Heizkostenabrechnung
               Heizungstechnik
               Baulicher Wärmeschutz
               Regenerative Energien
               Fördermöglichkeiten

Ausgeschlossen werden Rechts- und Mietberatung
sowie Komplettplanungsleistungen.

Wo:         Rathaus Glauchau, Markt 1, 
               Foyer des Ratssaales, 1. Etage 

Kosten:   ein Entgelt von 5,00 EUR
               pro halbe Stunde Beratung

Telefonische Voranmeldungen über:
0800 – 809 802 400 (kostenfrei aus dem deutschen
Festnetz und für Mobilfunkteilnehmer) von Montag
bis Donnerstag 08:00 − 18:00 Uhr und Freitag von
08:00 − 16:00 Uhr. Für einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. Weitere Informationen gibt
im Internet unter www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de.                                                           �

Tipps und Termine
STADT- UND KREISBIBLIOTHEK
Tel.: 03763/3728
E-Mail: skb@glauchau.de

Internet-Adresse: https://glauchau.bibliotheca-open.de/

KINDERBIBLIOTHEK
Tel.: 03763/3728

Öffnungszeiten der Bibliothek: 

Montag       14:00 – 18:00 Uhr           
Dienstag      10:00 – 18:00 Uhr           
Mittwoch     14:00 – 18:00 Uhr           
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr
Freitag         14:00 – 18:00 Uhr
Samstag      10:00 – 12:00 Uhr

Die Bibliothek hat am Donnerstag, den 10. Mai und
von Samstag, 19. Mai bis Montag, den 21. Mai
2018 aufgrund der Feiertage geschlossen.          p
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Am 26. Mai ist wieder Frischemarkt. Das Motto diesmal:
„Von Heutieren bis Heumilch“. 

Von 08:00 bis 14:00 Uhr dürfen sich die Besucher auf ein
vielfältiges Angebot an frischen Produkten aus der Region freuen. Zahlreiche Händ-
ler laden auf den Marktplatz zum Wochenendeinkauf ein. 
Bei „Alles rund ums Heu“ sind die verschiedensten „Heu-Produkte“ im Angebot.
Erhalten Tiere würziges Heu als Futter, so entstehen nach der „Verarbeitung“  daraus
leckere Produkte. Beispielsweise wird das Fleisch würziger, Käse und Milch
schmecken pikanter. „Lassen Sie sich den einmaligen Geschmack von Heumilch
und -käse nicht entgehen! Wir bereiten extra eine Verkostung der Produkte vor“,
kündigt Marktleiterin Uta Dietrich an.
Heu lässt sich auch wunderbar als Ausgangsmaterial für Sträuße und Basteleien
verwenden. Alle, die gern kreativ sind, können Heuherzen als Wand- oder

 Türschmuck basteln, individuell mit Blüten und Bändern gestalten und als
 besondere Erinnerung mit nach Hause nehmen.
Neben den besonderen Heuprodukten umfasst das Angebot natürlich wieder den
beliebten Bauernkuchen, die leckeren Spreewaldprodukte und Aufstriche, gesunden
Fisch, eine große Auswahl an Pflanzen für Haus und Garten und vieles mehr. Auch
das Handwerk wird wieder vertreten sein. Für alle, die gern schöne Sachen tragen,
bietet sich am Stand von Nicole Sülflow und den sieben Geißlein die  Gelegenheit,
in handgemachter Mode zu stöbern. Erstmalig begrüßen können wir einen Händler
mit feinstem Lauschaer Glas.
Für den Hunger bietet die „Taverne zum Grünen Schaf“ Roster, knusprige
 Kartoffelspalten mit Kräuterdip und Suppe an.

Uta Dietrich
UDiEvents                                                                                                            �

Es ist Heuzeit auf dem Glauchauer Markt

Anzeige
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Adventgemeinde, Hoffnung 47
  sonnabends, 09:30 Uhr Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
  montags,      15:30 Uhr teenBOX, ab 13 Jahre, 
                        O.-Schimmel-Straße 29
  montags,      18:00 Uhr und 19:30 Uhr 
                        c-fit Sportgruppe
  dienstags,     09:30 Uhr Müttercafé
  dienstags und donnerstags, 
                        15:30 Uhr bikeBOX, 
                        Bahnhofstraße 4
  dienstags und donnerstags, 
                        15:00 Uhr bunteBOX, 
                        O.-Schimmel-Straße 29
  mittwochs,   15:30 Uhr spielBOX, 
                        Turnhalle Wehrdigtschule
  freitags,        09:30 Uhr Müttercafé
  freitags,        19:00 Uhr Jugendtreff
  06., 13., 
  20.05.,          10:00 Uhr Gemeindegottesdienst
  17., 31.05.,   19:30 Uhr Gebetsabend
  25.05.,          16:00 Uhr aufregenD anderS 
                        Down-Syndrom Selbsthilfegruppe

Evangelische Christengemeinde Elim, 
August-Bebel-Straße 28
  samstags,     19:15 Uhr Jugendtreff
  06., 13., 
  27.05.,          10:00 Uhr Gottesdienst
  13.05.,          19:30 Uhr Gebet für Deutschland
  15.05.,          15:30 Uhr offener Eltern-Kind-Treff
  20.05.,          19:30 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, 
Mauerstraße 17
  06.05.,          09:30 Uhr Gottesdienst mit 
                        Abendmahl und Kindergottesdienst
  09., 23.05.,   19:30 Uhr Bibelgespräch in Glauchau
  13., 27.05.,   09:30 Uhr Gottesdienst mit 
                        Kindergottesdienst
  16., 30.05.,   19:30 Uhr Bibelgespräch in Meerane
  20.05.,          09:30 Uhr Pfingstgottesdienst mit 
                        Kindergottesdienst
  25.05.,          19:00 Uhr Ehe- und Paarabend

Evangelisch-Lutherische Gemeinde 
zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
  06.05.,          09:00 Uhr Gottesdienst mit 
                        Abendmahl
  10.05.,          11:00 Uhr Festgottesdienst
  13.05.,          11:00 Uhr Gottesdienst mit 
                        Christenlehre
  20.05.,          11:00 Uhr Festgottesdienst mit 
                        Heiligem Abendmahl
  21.05.,          11:00 Uhr Festgottesdienst
  29.05.,          19:00 Uhr Bibelstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau,
Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
  04., 18., 
  25.05.,          16:30 Uhr Smarteens

            19:00 Uhr EC-Jugendkreis
  06.05.,          10:00 Uhr Landeskonferenz 
                        in der Stadthalle Zwickau
  08., 15., 22., 
  29.05.,          19:00 Uhr Bibelgespräch
  09. – 13.05.  Gemeindefreizeit Reudnitz
  20.05.,          17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

  21.05.,          10:00 Uhr Ökumenischer 
                        Gottesdienst, St. Georgen
  26.05.,          17:00 Uhr Frauenabend
  27.05.,          10:00 Uhr Lichtblickgottesdienst

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
  06., 13.05.,   10:00 Uhr Gottesdienst mit 
                        Heiligem Abendmahl
  10.05.,          15:00 Uhr Gottesdienst zu 
                        Christi Himmelfahrt
  15.05.,          10:00 Uhr Seniorennachmittag
  16., 23.05.,   19:30 Uhr Gottesdienst mit 
                        Heiligem Abendmahl
  20.05.,          10:00 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
                        an der Mühle Tettau, 
                        anschl. Gemeindefest 

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen,
Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
  mittwochs, donnerstags, freitags, 
                        19:00 Uhr Besprechung 
                        biblischer Themen
  sonntags,     09:30 Uhr und 17:00 Uhr 
                        Vortrag und Bibelstudium

Römisch-katholische Kirche St. Marien, 
Geschwister-Scholl-Straße 2
  samstags, gerade Woche, 
                        17:00 Uhr Vorabendmesse
  sonntags, gerade Woche, 
                        10:30 Uhr Heilige Messe
  sonntags, ungerade Woche, 
                        09:00 Uhr Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
  06.05.,          14:00 Uhr Jubelkonfirmation 
                        in Remse
  10.05.,          Gottesdienst zur Himmelfahrt 
                        im Grünfelder Park Waldenburg
  13.05.,          10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
                        in Weidensdorf
  20.05.,          10:00 Uhr Festgottesdienst
  27.05.,          09:00 Uhr Predigtgottesdienst 
                        in Weidensdorf

Kirche St. Andreas, Gesau 
  06.05.,          14:00 Uhr besonderer Gottesdienst
  10.05.,          Gottesdienst zur Himmelfahrt 
                        im Grünfelder Park Waldenburg
  13.05.,          10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
  21.05.,          09:00 Uhr Festgottesdienst
  27.05.,          10:30 Uhr Predigtgottesdienst 

Kirchgemeinde
Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
  montags,      16:00 Uhr Kurrende
  dienstags,     19:30 Uhr Chor
  mittwochs,   19:30 Uhr Bibelgespräch
  freitags,        19:15 Uhr Junge Gemeinde
  freitags,        19:45 Uhr Junge Christen 
                        Niederlungwitz, 
                        in der Landeskirchl. Gemeinschaft 
  06.05.,          10:00 Uhr Kindergottesdienst
  10.05.,          10:00 Uhr Kindergottesdienst 
                        in Grumbach
  13.05.,          10:00 Uhr Petri plus: „Mütter“
  20.05.,          10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

auf dem Sportplatz Lobsdorf
  21.05.,          10:00 Uhr Kindergottesdienst mit 
                        Abendmahl 

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
  10.05.,          10:00 Uhr Kindergottesdienst 
                        in Grumbach
  13.05.,          13:30 Uhr Jubelkonfirmation
  20.05.,          10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

auf dem Sportplatz Lobsdorf

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
  mittwochs,   16:00 Uhr Kinderkirche „Ichthylinos“
  08.05.,          19:30 Uhr Frauenkreis
  14.05.,          20:00 Uhr Hauskreis (Pfarrhaus)
  20.05.,          09:00 Uhr Taufgedächtnisgottesdienst

            17:00 Uhr Konzert zum Pfingstfest 
                        für Orgel und Flöte mit Sabine und 
                        Siegfried Petri (Chemnitz)
  24.05.,          14:30 Uhr Seniorenkreis

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
  donnerstags, 19:00 Uhr Lutherchor
  15.05.,          18:00 Uhr Besuchsdienst
  23.05.,          14:30 Uhr Seniorenkreis

            19:30 Uhr Frauen unter sich
  25.05.,          18:00 Uhr andacht.abend.brot
  30.05.,          19:30 Uhr Männertreff 

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
  dienstags,     18:30 Uhr Junge Gemeinde „Ichthys“
  04.05.,          18:00 Uhr Gemeindegebet  
  06.05.,          10:00 Uhr Taufgedächtnisgottesdienst 
                        mit Kindergottesdienst, 
                        anschließend Brunch
  08., 15.05.,   19:00 Uhr Bibelstunde bei der 
                        Landeskirchlichen Gemeinschaft
  09.05.,          09:00 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
                        „Vogelnest“
  10.05.,          10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem

Abendmahl und Kindergottesdienst 
  13.05.,          10:00 Uhr Gottesdienst mit 
                        Kindergottesdienst, 
                        im Anschluss Predigtnachgespräch
  20.05.,          10:00 Uhr Gottesdienst 
                        mit Heiligem Abendmahl
  21.05.,          10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
                        im Rosarium, im Anschluss Grillen 
                        und Familienerlebnistag
  22.05.,          19:00 Uhr Bibelstunde bei der 
                        Landeskirchlichen Gemeinschaft
  23.05.,          09:00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis 
                        „Vogelnest“
  24.05.,          14:00 Uhr  Seniorenkreis „65 +“

Haus- und Straßensammlung der Diakonie für ehren-
amtliches Engagement vom 04. bis 13.05.2018

Offene St. Georgenkirche
Die Kirche ist mittwochs von 10:00 – 16:00 Uhr und
samstags von 13:00 – 17:00 Uhr geöffnet. Führungen
sind mit Anmeldung unter Tel.: 03763/509312 mög-
lich.                                                                         �

Kirchliche Nachrichten

Gebet für unsere Stadt 
28.05.2018, 19:30 Uhr in St. Georgen
Bibelstundenzimmer, Kirchplatz 7

Blutspende im Ratshof
Das Haema Blutspendezentrum bietet die Möglichkeit,
im Ratshof Glauchau, Markt 1, 2. Etage, Blut zu spen-
den. Im Mai besteht dazu Gelegenheit am Donners-
tag, den 24. Mai 2018, von 14:00 – 19:00 Uhr. Die
Anmeldung erfolgt im Zimmer 2.11. 

Weitere Informationen unter www.haema.de.         �
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Wichtige Rufnummern für Glauchauer
NOTRUFE

Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Chemnitz ....................................................................0371/3870

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03763/600010
Rettungsleitstelle Zwickau ..................................................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom............................................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40
Beleuchtung ..................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichti-
gen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0500740
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr ..............................03763/405405

Allgemeine Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Glauchau im Rathaus
Montag       09:00 – 12:00 Uhr   Donnerstag       09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag     09:00 – 18:00 Uhr   Freitag              09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch    geschlossen
Am Donnerstag, den 10.05.2018 (Christi Himmelfahrt) und Freitag, 
den 11.05.2018 sowie am Montag, den 21.05.2018 (Pfingsten) geschlos-
sen.                                                                                                            p

Öffnungszeiten des BürgerBüros und der Kasse

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag      09:00 – 12:00 Uhr     Donnerstag         09:00 – 18:00 Uhr
Dienstag     09:00 – 18:00 Uhr     Freitag                 08:00 – 12:00 Uhr sowie
Mittwoch    09:00 – 12:00 Uhr     am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr
Am Donnerstag, den 10.05.2018 (Christi Himmelfahrt) und Montag, den
21.05.2018 (Pfingsten) geschlossen.                                                               p

Montag       09:00 – 12:00 Uhr     Donnerstag         09:00 – 18:00 Uhr
Dienstag     09:00 – 18:00 Uhr     Freitag                08:00 – 12:00 Uhr sowie
Mittwoch    09:00 – 12:00 Uhr    am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr
Am Donnerstag, den 10.05.2018 (Christi Himmelfahrt) und Montag, den
21.05.2018 (Pfingsten) geschlossen.                                                               p

Anzeige

Anzeige
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Der nächste StadtKurier erscheint 
am Freitag, den 25.05.2018.

Kostenfreie Verteilung an alle Haushalte
bis einschließlich 27.05.2018!

Anzeige

Anzeige

Apotheken-
notdienst

Museum und Kunstsammlung 
Schloss Hinterglauchau

Löwen-Apotheke, 
Markt 3, Waldenburg, 
Tel.: 037608/3203, 
von Freitag, 04.05.2018, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 11.05.2018, 18:00 Uhr

Löwen-Apotheke, 
August-Bebel-Straße 49, Meerane, 
Tel.: 03764/2060, 
von Freitag, 11.05.2018, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 18.05.2018, 18:00 Uhr

Aktiv-Apotheke, 
Waldenburger Straße 111, Glauchau, 
Tel.: 03763/14750, 
von Freitag, 18.05.2018, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 25.05.2018, 18:00 Uhr

Bären-Apotheke
im Simmel-Einkaufsmarkt, 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10-14, 
Glauchau, 
Tel.: 03763/4293100, 
von Freitag, 25.05.2018, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 01.06.2018, 18:00 Uhr  �

Ständige Ausstellungen: 
– Historische Interieurs des 16. - 19. Jahrhunderts
– Malerei und Plastik des ausgehenden 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts

(mit Exponaten der Paul-Geipel-Stiftung)
– Weberleben - zum Alltag im Schönburgischen
– Kabinettausstellung zur Stadt- und Schlossgeschichte
– Kabinettausstellung zu Leben und Werk Georgius Agricolas mit angeschlosse-

ner Mineralienausstellung
– Ausstellung „Sakrale Kunst“ in der Schlosskapelle

Das Museum Schloss Hinterglauchau zeigt 
Dauerausstellung „Romantik bis Impressionismus“ -

Meisterwerke aus 100 Jahren 

Öffnungszeiten:
montags                                            geschlossen 
dienstags bis freitags                        09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
samstags, sonntags und Feiertage    14:00 - 17:00 Uhr

Tel. und Fax: 03763/2931                                                                                  �




